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Liebe Freunde und Förderer des Gymnasiums Herzogenaurach, 
liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte, liebe Eltern, 

zum Ausklang des Jahres 2022 können wir Ihnen den 22. Rundbrief des Freundeskreises des Gymna-
siums Herzogenaurach präsentieren. Damit möchten wir Ihnen einen Überblick über das letzte Ver-
einsjahr des FGH und die von uns geförderten Aktivitäten und Projekte am Gymnasium Herzo-
genaurach geben, die endlich wieder in größerem Umfang stattfinden konnten. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse!   

Mit Freude und Elan - aktiv die Schulgemeinschaft unterstützen! 

In das vergangene Schuljahr 2021/2022 startete die Schulgemein-
schaft zunächst optimistischer in der Erwartung, etwas mehr an Nor-
malität zu erleben, Live-Unterricht konstant durchführen und Pro-
jekte und Fahrten anbieten zu können. Auch im Vorstand des Freun-
deskreises schmiedeten wir unsere Pläne  für das kommende Schul-
jahr. Doch schon Anfang Oktober wurde durch die verschärfte 
Coronalage wieder vieles ausgebremst. Es galt für Unterricht, Pro-
jekte, Veranstaltungen und Fahrten gleichermaßen, umsichtig und  

flexibel zu planen. So boten auch wir an, an unserer Hauptversammlung 2021 wahlweise entweder vor 
Ort mit Maskenpflicht und Abstand oder Online von zu Hause aus teilzunehmen. Auf diese Weise konn- 
ten die Mitglieder des Freundeskreises gemeinsam nach einem 
Rückblick auf das vergangene Jahr die anstehenden Projekte und 
den neuen Haushalt besprechen. Als neue Verbindungslehrkraft 
der Schule zum Freundeskreis konnten wir Frau Barbara Kuschel-
Düweke begrüßen, die seitdem sehr aktiv den Kontakt der unter-
schiedlichen Gremien der Schule zum Freundeskreis unterstützt 
und uns im Vorstand auf dem Laufenden darüber hält, was in der 
Schule geplant wird und wo die Unterstützung durch den Förder-
kreis benötigt wird.  

Fortsetzung nächste Seite > 
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Die Hauptthemen im Überblick: 

• Mit Freude und Elan - aktiv die Schulgemeinschaft unterstützen! 

• Die neue personelle Verknüpfung von Schule und FGH 

• „Unsere Schulbibliothek ist super!“ 

• Das Gymnasium Herzogenaurach kürte erneut die besten VorleserInnen 

• „Monat der Gesundheit“ am Gymnasium Herzogenaurach 

• Dem eigenen Körper auf der Spur - MFM-Projekt der 5. Klassen: 

• Naturschützer in Aktion – unsere ‚Gymkerei‘ 

• Anschaffungen (Minikeyboards, Bühnentreppe, Legoroboter) 

• Endlich wieder Abiball in der Sporthalle und ‚Do It Yourself‘: Unser Schulfest 2022 
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Mit Freude und Elan … (Fortsetzung) > 

Auch wenn zunächst viele Veranstaltungen wie Theaterauf-
führungen, das beliebte Weihnachtskonzert, viele Exkursio-
nen und Schulfahrten nicht planmäßig stattfinden konnten, 
wurde durch die Kreativität der Lehrkräfte und der Schüler-
schaft sowie ihre flexibel an die Erfordernisse der jeweiligen 
Phase der Pandemie angepassten Konzepte doch vieles um-
gesetzt. So gab es eine ansprechende Zahl an Wahlfächern 
und vielfältige Angebote für Schülerinnen und Schüler in ver-
schiedensten Bereichen. Mit Ideenreichtum wurden interes- 
sante Veranstaltungen, Projekte und Fahrten möglich, wie die Pädagogischen Tage der 8. Klassen, die 
Theateraufführung des Mittelstufentheaters „8,7 Morde pro Stunde“, bei der die vom FGH finanzierte 
Bühnenaufgangstreppe ihren ersten Einsatz hatte, und der „Monat der Gesundheit“, der im Rahmen 
des Projekts fit4future Teens mit Workshops und Aktionen für die ganze Schule die Themen Gesundheit 
und Bewegung in den Mittelpunkt rückte, was der Freundeskreis gerne unterstützte. Auch die schulei-
gene „Gymkerei“, die Teilnahme der Tutoren bei den Fahrten der 5. Klassen ins Schullandheim, den 
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen, Mini-Keyboards für den Musikunterricht sowie Prämien für außer-
ordentliche Schülerleistungen konnten wir mit unseren Zuschüssen fördern. Endlich konnte am Schul-
jahresende auch wieder das Schulfest gefeiert werden. Dabei präsentierte der Vorstand den Freundes-
kreis mit einem eigenen Stand, um der Schulgemeinschaft unsere Arbeit lebendig vorzustellen. 
Nachdem zwei Jahre lang durch die Pandemie größere Veranstaltungen nicht stattfinden konnten, war 
es 2022 wieder möglich, zu einer festlichen Abiturentlassfeier am 24. Juni 2022 in der Sporthalle des  
Gymnasiums einzuladen. Vor großem Publikum, ge-
würdigt u.a. durch die Ansprachen des Landrats Ale-
xander Tritthart und Bürgermeister German Hacker, 
konnten die strahlenden Abiturientinnen und Abitu-
rienten ihre Reifezeugnisse entgegennehmen. Heraus-
ragende Leistungen wurden besonders prämiert, un-
ter anderem mit Büchergutscheinen, die vom FGH fi-
nanziert wurden. Beim Sektausschank des Freundes-
kreises konnten die stolzen Eltern danach mit ihren 
‚Kindern‘ auf deren Erfolg anstoßen. Abends wurde 
beim Abiturball festlich gekleidet und froh gestimmt 
gefeiert. Als Vorstand des FGH freuten wir uns, nun  
wieder bei der Organisation und Durchführung des Abiturballs mit Rat und Tat mithelfen zu können. 
Mit langjähriger Erfahrung stand der Freundeskreis wie üblich dem AK Abiball von den ersten Pla-
nungsgesprächen an zur Seite. Nachdem es im Vorfeld durch Absagen für den Getränkeausschank zu 
Engpässen gekommen war, konnten wir Mitglieder des Chors Cantus Vox des ASV Niederndorf zur 
Mithilfe gewinnen, sodass ein reibungsloser Ablauf gesichert war. Gerne übernahmen wir vom Vor-
stand des FGH wieder persönlich den Sektausschank und freuten uns mit allen Feiernden über einen 
gelungenen Abiturball. Inzwischen laufen die Planungen für den Abiturball des diesjährigen Abitur-
jahrgangs, der am 30. Juni 2023 stattfinden wird, bereits auf Hochtouren und wir unterstützen wieder 
mit Freude und Elan das Team des AK Abiball.  

Herzlichen Dank an Sie alle, dass Sie als Mitglieder im Freundeskreis, als Freunde und Förderer unserer 
Schule, mit Ihrem Interesse, mit Ihrem Mitgliederbeitrag und Spenden die Arbeit an der Schule geför-
dert haben. Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an die großzügigen Spenden aus der Wirtschaft und 
dem Privatbereich. Aus der Spendenaktion betterplace der Weihnachtsspenderei der Sparkasse 
wurde eine höhere Summe an den FGH überwiesen, die nun für die Förderung von Projekten der 
Schule zur Verfügung steht. 

Fortsetzung nächste Seite > 
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„Unsere Schulbibliothek ist super!“ 

„Dankeschön! Die Bibliothek profitiert wirklich sehr 

von der Unterstützung des Freundeskreises! Wenn 

ich mich auf den Bayerischen Schulbibliothekstagen 

umgehört habe, so hatte ich immer den Eindruck, 

dass wir in Herzogenaurach eine der am besten aus-

gestatten Bibliotheken in Bayern haben. Und das 

ging nur mit dem FGH.“   

Zitat von Dr. Winfried Neumann (aus: EM 2021-09-29) 

  

Mit Freude und Elan … (Fortsetzung) > 

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, Lehrkräf-
ten, Eltern und allen Förderern des Gymnasiums Herzo-
genaurach im Namen des Freundeskreises auch weiter-
hin Energie und Kreativität, das Schulleben lebendig 
mitzugestalten.  

Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes, friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2023! 

 

Doris Malik 
Vorsitzende 
Freundeskreis 
Gymnasium Herzogenaurach  

Die neue personelle Verknüpfung von Schule und FGH 

Liebe FGH-Mitglieder,  

mein Name ist Barbara Kuschel-Düweke und ich unterrichte 
Deutsch, Französisch und Spanisch am Gymnasium Herzo-
genaurach. Seit dem Schuljahr 2021/22 bin ich die Kontakt-
person der Schule zum Freundeskreis und freue mich, so die 
Zusammenarbeit unterstützen zu können. 

Als Lehrerin, aber auch als Mutter und als ehemalige Schüle-
rin kenne ich das Gymnasium Herzogenaurach inzwischen aus 
unterschiedlichsten Perspektiven. Dabei schätze ich das 
Schulleben an unserer Schule sehr, insbesondere seine Le-
bendigkeit und seine Vielfalt, wozu sicherlich auch die Förde-
rung durch den Freundeskreis beiträgt.  

Ich freue mich auch weiterhin auf gute Ideen und einen regen 
Austausch! 

Barbara Kuschel-Düweke 
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„Monat der Gesundheit“ am Gymnasium Herzogenaurach 

Seit dem Schuljahr 2020/21 nimmt das Gymnasium Her-

zogenaurach an der Präventionsinitiative fit4future 

Teens der Cleven-Stiftung, powered by DAK-Gesundheit, 

teil. Die Ziele und Inhalte dieser Präventionsinitiative 

richten sich gleichermaßen an Schüler:innen, Eltern und 

Lehrkräfte und sind aktueller denn je: So werden neben 

den Schwerpunktthemen „richtiger Umgang mit Stress“ 

und „Medienkompetenz“ gleichzeitig auch Inhalte zu den 

Aspekten Bewegung und ausgewogene Ernährung ange-

boten. 
Fortsetzung nächste Seite > 

Das Gymnasium Herzogenaurach kürte erneut die besten VorleserInnen 

Traditionell findet in der Vorweihnachtszeit am Gymnasium Herzogenaurach der Schulentscheid für  
den Vorlesewettbewerb des deutschen Buchhandels statt. 
So stellten auch im Schuljahr 2022/2023 am 6. Dezember 
sechs Schülerinnen und Schüler ihre Vorlesekunst unter 
Beweis. Diese konnten sich zuvor im klasseninternen 
Wettbewerb den Titel des Klassensiegers sichern und traten 
nun zum Wettstreit um den Schulsieg an. Angefeuert 
wurden sie dabei von einem Publikum, das aus den 
jeweiligen MitschülerInnen bestand, die die Vorlesenden 
sich als Unterstützung ausgesucht hatten. Die Jury, 
bestehend aus Frau Kirchner-Seul, Frau Schirmer, Herrn Dr. 
Neumann und der Schulsiegerin des Vorjahres, kam in der 
ersten Runde in den Genuss der Textpassagen, die die 
Kandidatinnen und Kandidaten selbst gewählt und bereits 
zu Hause vorbereitet hatten. Dabei überzeugten in dieser 
Runde alle mit einem gekonnten Vortrag und 
beeindruckender Lesetechnik. Danach folgte die Heraus-
forderung, auch einen unbekannten Text souverän darzubie- 
ten. Auch hier machten unsere Schülerinnen und Schüler es 
der Jury nicht leicht, eine Entscheidung zu fällen. 
Letztendlich konnte aber die Vorleserin der Klasse 6c den  

Wettbewerb für sich entscheiden. Sie wird das Gymnasium Herzogenaurach in der nächsten Runde, 
dem Regionalentscheid, vertreten und die gesamte Schulgemeinschaft drückt ihr dafür die Daumen. 

Der gesamte Wettbewerb war wieder ein tolles Erlebnis für 
alle Beteiligten und wir bedanken uns für die finanzielle 
Unterstützung, die der Freundeskreis auch dieses Jahr 
wieder gewährt hat., Durch diese Förderung konnten am 
Ende sowohl alle KlassensiegerInnen, als auch anschließend 
die drei besten LeserInnen unseres Gymnasiums mit einem 
Buchgutschein als Preis für ihre Teilnahme belohnt werden 
und so eine Wertschätzung ihrer Leistung erfahren.  
Vielen Dank! 

Astrid Schirmer 
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Monat der Gesundheit … (Fortsetzung) >„ 

Von den Lehrercoaches (Susanne Hamper, Mechthild Thiel, Marlene Wehinger) wurde mit tatkräftiger 

Unterstützung der Schülercoaches (Katharina Böhm, Ivy Mastaler, Hannes Schwab) im letzten Schul-

jahr der „Monat der Gesundheit“ am Gymnasium ausgerufen, in dem das Thema „Gesundheit“ in sei-

nen vielfältigen Facetten durch verschiedene Aktionen und Workshops in den Fokus von Schüler:innen, 

Eltern und Lehrkräften gerückt und hierfür ein ansprechendes Angebot erarbeitet wurde.  

Schüler:innen aller Jahrgangsstufen konnten sich beispiels-

weise an gesunden Pausensnacks bedienen oder im Klas-

senverband ein gesundes Frühstück genießen. Darüber 

hinaus wurden fächerübergreifend verschiedene Stunden-

inhalte zum Thema Gesundheit erarbeitet, sei es in Kunst, 

Biologie oder Religion/Ethik. Die Neuntklässler:innen be-

kamen in einem Workshop grundlegende Informationen 

zum Thema „Essstörungen“ vermittelt. Für die Schüler:in-

nen der 8. und 10. Jahrgangsstufe konnte mit Herrn Holger 

Heubeck, dem Vorsitzenden des Ju-Jutsu Vereins Herzo-

genaurach, und seinem Kollegen Stefan Schimana ein äu- 

ßerst engagiertes Team gefunden werden, das in jeweils 90 Minuten Einblicke in das deutschlandweite, 

bundeseinheitliche Präventions-, Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskonzept des deutschen 

Ju-Jutsu Verbands ermöglichte. Schüler:innen der 7. Jahrgangsstufe konnten am Workshop „Einzigar-

tICH“ teilnehmen. Die Nürnberger Theaterpädagogin Lisa Stützer und ihre Kollegin Pauline Füg, eine 

Fürther Poetry-Slammerin, schufen für die Schüler:innen einen Raum, in dem es ihnen Schritt für 

Schritt gelang, den eigenen Körper und damit die eigenen Gefühle wahrzunehmen und ihnen Ausdruck 

zu verleihen. Mit ihrem großen persönlichen Engagement und ihrer positiven Strahlkraft vermittelten 

die Workshop-Leiterinnen den Schüler:innen das Vertrauen, dass sie genau so, wie sie sind, mit ihren  

Stärken und Schwächen, einzigartig sind 

und über alles verfügen, was sie brauchen, 

um mutig in ihre Zukunft voranzugehen.  

Ein besonderes Highlight im Monat der 

Gesundheit stellte außerdem der Schul-

Flashmob zum Lied „Hope“ dar, der im 

Sportunterricht vorbereitet und gemein-

sam im Pausenhof getanzt wurde. So 

konnte auch in Pandemiezeiten das 

„WIR“-Gefühl der Schulfamilie gestärkt 

werden. 

Daneben erhielten Lehrkräfte ein abwechslungsreiches Sport- und Vortragsangebot in den Mittagspau-

sen, an zwei Abendveranstaltungen konnten Eltern wie Lehrkräfte Vorträge mit dem Titel „Gesund?“ 

von Liane Bittner, einer Personal- und Mentaltrainerin, und „Essstörungen“ von Frau Jutta Todt, einer 

Nürnberger Therapeutin, hören. 

Ein solch umfangreiches Programm mit externen Expert:innen konnte nur dank großzügiger Spenden 

durch unsere Sponsoren, dem Förderverein des Gymnasiums Herzogenaurach und dem Lions Club Her-

zogenaurach, gestaltet werden. Für alle Sach- und Geldspenden bedanken wir uns im Namen von Schü-

ler:innen, Eltern und Lehrkräften ganz herzlich. 

 Susanne Hamper 
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Dem eigenen Körper auf der Spur - MFM-Projekt der 5. Klassen: 

Nach einer corona-bedingten Pause plant die Schulberatung im 
Frühjahr 2023 die erneute Durchführung des MFM-Projektes in al-
len 5. Jahrgangsstufen. Es handelt sich dabei um ein werteorien-
tiertes sexualpädagogisches Präventionsprojekt für Mädchen und 
Jungen in der Vorpubertät, das mit dem Bayerischen Gesundheits-
förderungs- und Präventionspreis ausgezeichnet wurde. 

Unter dem Leitgedanken: „Nur was ich schätze, kann ich schützen“, besteht das Ziel darin, Mädchen 
und Jungen, die am Anfang ihrer Pubertät stehen, dabei zu unterstützen, einen positiven Zugang zu 
ihren körperlichen Veränderungen, zu Zyklusgeschehen und Fruchtbarkeit zu finden, um später verant-
wortlich damit umzugehen.  

Das MFM-Projekt will mit liebevollen und unterhaltsamen Workshops junge Menschen über ihren Kör-
per informieren. Sie bieten umfangreiches Fachwissen rund um Zyklus und Fruchtbarkeit. Dabei erleben 
die Mädchen der 5. Klassen in der "Zyklusshow" in einem sechsstündigen, standardisierten Workshop 
mit Hilfe der Bühne des Lebens die Vorgänge in ihrem eigenen Körper. Zeitgleich erfahren die Jungen 
der 5. Klassen in "Agenten auf dem Weg", was in ihrem Körper geschieht, wenn sie sich vom Jungen 
zum Mann entwickeln. Dabei schlüpfen die Jungen als Spezialagenten in die Rolle der Spermien. Diese 
Workshops sind bundesweit verbreitet, fast flächendeckend in Bayern und Baden-Württemberg. 

Ein Elternvortrag für die beiden Workshops ist fester Bestandteil des Angebots und richtet sich an Eltern 
und LehrerInnen. Er sorgt für gegenseitiges Verständnis, Transparenz und erzeugt eine Gesprächsbasis 
zwischen Eltern, Kindern und Lehrern. 

Informationen über dieses Projekt finden Sie auf der Homepage von MFM Deutschland: 
https://www.mfm-programm.de/ 

Andrea Kirchner-Seul 

Naturschützer in Aktion – unsere ‚Gymkerei‘ 

Seit dem Schuljahr 2019/20 können 

wir an unserer Schule einen Wahl-

kurs „Imkerei“ anbieten und unsere 

Gymkerei wächst fleißig heran.  

Seit Beginn des Wahlkurses konnten wir die Anzahl 

der Bienenstöcke auf drei erhöhen. Nun kommt die 

lange Zeit des Bangens, ob auch alle unsere drei Völ-

ker über den Winter kommen. Der Herbst war lange 

noch sonnig und hatte Temperaturen über 10°C, da 

haben die Bienenvölker eventuell zu spät auf Winter-

betrieb umgeschaltet.  

Dennoch war 2022 ein tolles Jahr für alle Imker in Mittelfranken. Bereits im Frühling konnten wir zum 

ersten Mal unsere eigene Honigschleuder anwerfen. Da auf dem Schulgelände einige Robinien vorhan-

den sind, war der Honigertrag dabei sehr gut. Wir versuchten uns dieses Jahr auch zum ersten Mal 

daran, cremigen Honig zu rühren, so ganz geklappt hat es noch nicht. Aber gerade dies macht die Ein-

zigartigkeit unseres Wahlkurses auch aus, wir versuchen immer mal wieder was Neues und lernen so 

jedes Jahr dazu. Da auch der Sommerhonig noch in reichlichen Mengen am Tag des Schulfestes ge-

schleudert werden konnte, hatten wir das Glück am Schulfest beeindruckende 80 Gläser Honig an die 

Schulfamilie zu verkaufen. Der dabei erwirtschaftete Ertrag konnte direkt in die Wintereinfütterung und 

zur Anschaffung einer stabilen Aufbewahrungsbox fürs Gelände investiert werden.  

 

  

https://www.mfm-programm.de/
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Naturschützer in Aktion … (Fortsetzung) > 

Leider haben wir dieses Jahr „bitter“ erfahren müssen, dass die parallele Arbeit an den Bienenstöcken 

den ansonsten friedfertigen Bienen der Carnica-Rasse doch etwas mehr abverlangt. So hatten wir un-

sere ersten Stiche im Kurs zu versorgen. Leider hat es dabei gleich zweimal einen unserer begabtesten 

und treuesten Jungimker an der Hand erwischt, besonders tragisch, da er auch gleichzeitig ein erstklas-

siger Torwart ist und so mit geschwollenen Händen seine Spiele absolvieren musste. Daher würden wir 

uns riesig freuen, wenn wir neben den Schutzanzügen auch mehrere Schutzhandschuhe anschaffen 

könnten, um hierfür besser ausgerüstet zu sein. Auch einen geeigneten Anzünder für unsere Smoker 

würden wir gerne in unser Sortiment aufnehmen, da das Entzünden auf dem Sportgelände bei Wind 

sich doch meist als recht schwierig erweist. 

Wie Sie sehen, gibt es immer etwas zu tun und wir packen mit großer Freude an. Im Namen meiner 

Schülerinnen und Schüler bedanke ich mich herzlich für die umfangreichen Spenden, so dass nicht 

nur unsere Bienenvölker, sondern auch unsere Gymkerei weiter wachsen können. 
 Amancay Greulich 

Musikalische Bildung  
am Gymnasium Herzogenaurach –  
unterstützt vom FGH 

Ein traditionsreiches Ensemble am Gymnasium Herzogenaurach ist 
das Orchester für die Jahrgangsstufen 8 bis 12, das seit Jahren vom 
Freundeskreis des Gymnasiums unterstützt wird. Im Vororchester 
werden die Musikerinnen und Musiker der Unterstufe auf das Spielen 
im Orchester vorbereitet. Durch zahlreiche Konzerte und schulische 
Veranstaltungen bereichern diese Ensembles das Schulleben. So auch 
wieder beim Weihnachtskonzert. 

Mini-Keyboards 

Damit musiktheoretische Inhalte im Musikunterricht nicht nur ‚graue 
Theorie’ auf dem Notenblatt bleiben, sondern durch praktische Um-
setzung auf Instrumenten geübt werden können und um ihnen so  
einen Sinngehalt zu geben, hat der Freundeskreis dem Wunsch der 
Fachschaft dankenswerterweise entsprochen, einmal zehn und dann 
nochmal 15 portable Mini-Keyboards nebst Zubehör anzuschaffen, die nun in allen Klassen, Jahr-
gangsstufen und in vielen Ensembles gewinnbringend einsetzbar sind.  

Jakob Dürschinger für die Fachschaft Musik 
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Logisches Denken lernen -  
mit den Bausätzen Legoroboter 

Der Wahlkurs Legoroboter ist seit Jahren sehr begehrt. 
Durch die großzügige Unterstützung des FGH können wir 
seit letztem Jahr zwei Kurse anbieten und so mehr Kinder 
glücklich machen. Die Schüler lernen freiwillig und mit 
Freude Programmieren und logisches Denken. Da infolge 
Corona einige der vorgesehenen Finanzmittel nicht in An-
spruch genommen werden konnten, hat der FGH-
Vorstand 2020/21 die Kostenübernahme von zwei Basic-
Sets genehmigt. 

Peter Vogel und Uta Hacker 

Abiball 2022: Endlich wieder in der Sporthalle des Gymnasiums 

Nach zweijähriger Pause konnte in diesem Jahr im Juni endlich wieder ein Abiball veranstaltet werden. 
Wie in den früheren Jahren fungierte der Freundeskreis als offizieller Veranstalter des Abiballs in der 
Sporthalle des Gymnasiums. Dies ist mittlerweile schon weitgehend Routine geworden, allerdings nur 
für den Freundeskreis - für die Abiturienten ist es jedoch stets ein Stück Neuland, da ja jeder Jahrgang 
alles für sich zum ersten (und einzigen) Mal organisiert. Die Aufgabenverteilung zwischen FGH und Schü-
lern ist so geregelt, dass der Freundeskreis die formalen, auch juristisch relevanten Themen übernimmt 
und die Abiturienten die Inhalte gestalten.  

In diesem Jahr gab es jedoch eine wesentliche Neue-
rung: Anstelle des früher üblichen Büffets gab es 
diesmal „Food-Trucks“ auf dem Freigelände, also Im-
bisswagen, bei denen die Gäste sich ihre Speisen in-
dividuell kaufen konnten. Das hatte den Vorteil, dass 
jeder Gast nur das bezahlen musste, was er ver-
zehrte – im Gegensatz zu früheren Jahren, in denen 
der Preis für das Buffet pauschal im Eintrittspreis 
enthalten war. Auf diese Weise konnte der Preis für 
die Eintrittskarten unter zwanzig Euro gedrückt wer-
den. 

Fortsetzung nächste Seite > 

 

 

  

„Bühne frei!“ – Erster Einsatz der neuen Theatertreppe 

Lieber Freundeskreis, 

vielen Dank für die Unterstützung bei der Anschaffung der  
variablen Bühnenaufgangstreppe. 

Hier ihr erster Einsatz in der Krimikomödie „8,7 Morde pro Stunde“ 
des Mittelstufentheaters in der Aula im April 2022.  

Weitere Einsätze werden nicht lange auf sich warten lassen. 

Grüße 
Peter Vogel 
(Betreuer der Veranstaltungstechnik am Gymnasium) 
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  Abiball 22 … (Fortsetzung) > 

Diese neue Konzeption wurde sehr positiv aufge-
nommen. Denn beim Ablauf des Balls musste nicht 
mehr eine spezielle Büffet-Zeit eingeplant werden, 
und die AbiturientInnen und ihre Gäste hatten damit 
also mehr Gestaltungsfreiheit für den Abend. 

Wie immer hatten die AbiturientInnen die Dekora-
tion der Halle sowie die Programmgestaltung in der 
Hand, also Zeiteinteilung, Show Acts, Musik etc.; bei 
der Planung, insbesondere der Finanzen, konnten sie 
auf die Erfahrungen aus Vorjahren zurückgreifen, die 
der Freundeskreis im Rahmen von Planungsgesprä-
chen und in Form von detaillierten Arbeitstabellen 
beisteuerte.  

Der Freundeskreis hatte alle notwendigen Verträge geschlossen und die Unterstützung der Nachbar-
gemeinden eingeholt, die jeweils Tische und Stühle für die Ausgestaltung der Sporthalle unentgeltlich 
zur Verfügung stellten. Neben der Stadt Herzogenaurach geht der Dank an Großenseebach und Wei-
sendorf! 

In Absprache mit den Abiturienten wurde auch mit dem Lieferanten für Getränke verhandelt. Die Ge-
tränke kamen von der Brauerei Geyer in Oberreichenbach. Für einen gesicherten Ablauf des Abiballs 
unter Beachtung aller Vorschriften und Richtlinien sorgte wieder die Event-Agentur  Konvent GmbH. 

Die Leistungen des Freundeskreises beinhalten nicht nur organisatorische und juristische Unterstüt-
zung, sondern auch ganz handfeste Arbeit beim Ausschank von Sekt und Champagner am FGH-Stand. 
Der Erlös hieraus floss den AbiturientInnen zu. Den Ausschank der anderen Getränke hatte der Chor   
„Cantus Vox“ aus Niederndorf übernommen – eine sehr positive Partnerschaft! Auch hier erhielt der 
Abi-Jahrgang eine beachtliche Summe aus dem Reinerlös. 

Wir wünschen den AbiturientInnen alles Gute für die nun vor ihnen liegende Zeit und freuen uns mit 
Ihnen über einen gelungenen Abiball! 

Und für das Jahr 2023 sind die Planungen bereits wieder in vollem Gange: Er soll auch wieder Ende Juni 
in der Sporthalle des Gymnasiums stattfinden unter Einbeziehung von Food-Trucks, die sich ja sehr be-
währt haben. Die Halle ist bereits reserviert, und für Tische und Stühle liegen auch schon einige Zusagen 
der Gemeinden vor. 

Hier wünschen wir dem Jahrgang ebenfalls ein gutes Gelingen und vor allem zunächst viel Erfolg bei den 
anstehenden Abiturprüfungen. 

 Dr. Hartmut Simon 

Schreck kurz vor dem Abiball:  

das Sekt-Zelt des FGH hielt dem Sturm  

in der Nacht zuvor nicht stand.  

Sekt gab es aber trotzdem – am neuen Platz  

im Vorraum der Sporthalle – ohne Zelt 
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Aus der FGH-Jahreshauptversammlung am 21.11.2022 
Die Mitgliederversammlung konnte dieses Mal wieder real in der Schule stattfinden. Die Vorsitzende 
Doris Malik konnte dazu elf stimmberechtigte Mitglieder begrüßen, darunter zwei Vertreterinnen des 
Elternbeirats. 

Der Tod von Matthias Zell hinterlässt in der gesamten Schulgemeinschaft eine große Lücke. Für sein 
besonderes Engagement für alle Beteiligten am Schulleben wird ihm auch an dieser Stelle sehr herzlich 
gedankt. Das tiefe Mitgefühl des FGH gilt der Familie von Herrn Zell. 

Im Jahr 2021/22 konnten coronabedingt einige schulische Projekte nicht 
durchgeführt werden, doch konnte durch den FGH dennoch in vielen Berei-
chen finanziell unterstützt werden, unter anderem der Vorlesewettbewerb 
der 6. Klassen, das Personal der Schulbibliothek, Prämien für besondere 
Leistungen, Unterstützung von bedürftigen SchülerInnen, die Tutorenar-
beit, Unterstützung von Wahlkursen, die Anschaffung einer Bühnenauf-
gangstreppe für die Veranstaltungstechnik. Die Organisation des Abiballs,  

 bei der der Freundeskreis vielfach eingebunden war, lief im letzten Schuljahr wieder reibungslos. Erst-
mals kamen statt eines Buffets Foodtrucks zum Einsatz, was sehr positive Resonanz fand. Der aktuelle 
Jahrgang will dies beibehalten.  

Als Ziele für 2022/23 werden die Werbung von Mitgliedern, der Versand des 22. Rundbriefs, der Kon-
takt zum Elternbeirat, die Erhöhung der Einnahmen sowie die Förderung von SchülerInnen und Pro-
jekten bzw. Fahrten wie auch die Ausrichtung des Abiturballs 2023 festgelegt. Der Kontakt zum Eltern-
beirat soll ausgebaut werden. 

Fortsetzung nächste Seite > 

  

„Do It Yourself“- Unser Schulfest 2022 

Unter dem Motto „Do It Yourself“ fand nach 
zwei Jahren Coronapause am 21.07.22 wieder 
ein Schulfest am Gymnasium in Herzogenaurach 
statt. Mit viel Engagement und Kreativität zeig-
ten SchülerInnen, wie Nachhaltigkeit funktio-
niert und leiteten an unterschiedlichen Ständen 
die BesucherInnen an, zum Beispiel Mobiles aus 
Naturprodukten herzustellen. 

Neben sportlichen Bewegungsspielen, Trick-17-
Stationen, dem Verkauf von selbst hergestellten 
Vogelhäusern und der Möglichkeit, Kleidung zu 
verschönern oder zu tauschen, wurde natürlich 
auch für das leibliche Wohl aus regionalen und 
fair gehandelten Produkten gesorgt. 

Rund 2.000 Personen kamen und folgten dem 
bunten Programm aus verschiedenen Bands der 
Schule und der Tanzformation. Die Präsentation 
diverser Wahlkurse wie „Schule ohne Rassis-
mus“,  „Tierschutz“ und viele mehr rundeten das 
Fest ab. Es ist deutlich geworden, dass ein Be-
wusstsein für sozialen Zusammenhalt, Nachhal-
tigkeit und Umweltbewusstsein längst im Alltag 
der Kinder und Jugendlichen angekommen ist.  

Quelle: Schulhomepage (eingestellt am 25.7.2022) 

Präsentation eines der vom FGH finanzierten Mini-Keyboards 

durch Herrn Dr. Simon im FGH-Stand beim Schulfest 2022  

(Foto: Privat) 
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FGH-Jahreshauptversammlung (Fortsetzung) > 

Ab diesem Schuljahr hält Frau Ute Manz als Ansprechperson des Elternbeirats den Kontakt zum FGH 
aufrecht und wird künftig zu den Vorstandssitzungen eingeladen werden. Der Elternbeirat erklärt sich 
auch gerne bereit, Mitglieder für den FGH zu werben. Am 18.01.2023 findet die Klassenelternversamm-
lung statt, an der das Engagement des FGH durch Frau Malik vorgestellt werden soll. Die Vorsitzende 
steht auch weiterhin mit den Vertreterinnen der Elternschaft in Kontakt. Zudem wird bei der Biblio-
thekseinführung der FünftklässlerInnen das Engagement des FGH vorgestellt und auf dem Rückmelde-
bogen an die Eltern erwähnt. Es soll eine Beitrittserklärung beigelegt werden. 

Ein Schwerpunkt war auch in diesem Schuljahr wieder das Projekt Bibliothek; ferner wurden die Im-
kerei, die Musik- und Mathematikfachschaft und der Sanitätsdienst unterstützt. Auch konnten die 
üblichen Prämien für besonderes Engagement, Vorlesewettbewerb, Abiturbeste etc. übergeben wer-
den. Der Freundeskreis bedankt sich für die großzügigen Spenden von Unternehmen und Privatperso-
nen, die dies - neben den Mitgliedsbeiträgen - mitzufinanzieren halfen. 

Ziel des FGH ist es weiterhin, 
Schülerinnen und Schüler zu 
fördern, Projekte zu unter-
stützen und die Mitglieder-
zahl des Vereins auszuwei-
ten. Noch vor Jahreswechsel 
soll ein neuer Rundbrief er-
stellt werden, der neben den 
FGH-Mitgliedern auch den El-
tern der Eingangsklassen zu-
kommen soll. 

Am 30.09.2022 hatte der 
FGH 202 Mitglieder – leider 
wieder mehr Austritte als 
Beitritte - und einen Finanz-
bestand von 13.119,10 € 
(davon 6.000 Euro Festgeld 
als Reserve).  

Im Vereinsjahr 2021/22 konnte der FGH 
das Gymnasium bei Einnahmen von 
7.118,10 Euro mit Ausgaben von 
5.460,65 Euro in den verschiedensten 
Bereichen unterstützen wie nachste-
hende Abbildungen zeigen. Durch die 
Mitgliedsbeiträge allein können diese 
Ausgabenwünsche aber nicht gedeckt 
werden. Nur durch Spenden - und z.B. 
insbesondere auch durch den Obolus bei 
den Abiball-Eintrittskarten - sind sie im 
gewünschten Umfang finanziell realisier-
bar.  
Allen, die auch diesmal dazu beigetragen 
haben, ein herzliches Dankeschön! 

Kassenwart und Vorstand wurden ein-
stimmig entlastet.  

Fortsetzung nächste Seite > 
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Neuwahl des FGH-Vorstandes und der Kassenprüfer 

Zur Wahlleiterin wird Frau Barbara Kuschel-Düweke berufen.  

Wahlberechtigt sind 11 Personen. Die Frage nach der Wahlform wird einstimmig mit 
Akklamation beantwortet. 

Alle bisherigen Mitglieder des Vorstandes und die beiden bisherigen Kassenprüferinnen 
haben ihre Bereitschaft erklärt, weiterhin für diese Ämter zur Verfügung zu stehen. 

Ergebnis der Neuwahl: Der Vorstand bleibt unverändert für weitere zwei Jahre im Amt bestehen: 

- Vorsitzende: Frau  
Doris Malik 

 - Kassenwart  Herr  
Günter Blasch  

- Stellvertretender  
Vorsitzender: 

Herr  
Dr. Hartmut Simon 

 - Kassenprüferin 1) Frau  
Dr. Susanne Haupt 

- Stellvertretende  
Vorsitzende: 

Frau  
Rebekka Freundl 

 - Kassenprüferin 1) Frau  
Renate Bürkl 

- Schriftführerin: Frau  
Ute Auernheimer 

 - 1) nur bis zur nächsten Hauptversammlung, 
dann sollen Nachfolger gewählt werden 

und als Schulleiter ohne Wahl 

- Mitglied  
des Vorstandes: 

Herr  
Norbert Schell 

    

 

  
Aus der FGH-Jahreshauptversammlung (Fortsetzung) > 

Beschlussfassung über die Ausgaben für 2022/23: 
Die seitens der Schule beantragten 
Fördergelder in Höhe von 7.960 
Euro und weitere 2.000 Euro Ver-
fügungsrahmen für den Vorstand 
führen zu einem Gesamtbudget 
über 9.960 Euro, das einstimmig 
befürwortet wird. Schwerpunkte 
sind dabei: Bibliothek, Schülerun-
terstützung, das ‚My Fertility Mat-
ters’-Projekt (5. Jgst.), Unterstüt-
zung der Tutoren beim Schulland-
heimaufenthalt, Lesewettbewerb 
Deutsch und Englisch, Umweltbil-
dung, Tanzformation der Schule, 
Anschaffung weiterer Mini Key-
boards für den Musikunterricht. 
Wünsche hätte es mehr gegeben… 

Mit der alle zwei Jahre durchzufüh-
rende Neuwahl des Vorstandes 
und des abschließenden Dankes  

der Vorsitzenden und der Schulleitung wurde die Mitgliederversammlung beendet. 

Aus dem Protokoll zur FGH-Jahreshauptversammlung  

Pos Bezeichnung
genehmigt 

Euro

1 Bibliothek - Bibliothekskraft 1.500 

2 Unterstützung bedürftiger Schüler - Schullandheim, … 1.200 

3 Prämien - Abiturbeste, Jahrgangsstufenbeste, ... 1.100 

4 Vorlesewettbewerb Deutsch 150 

5 Tutorenarbeit - Schullandheim 5. Jahrgangsstufe 1.400 

6 MFM-Projekt - Aufklärungsprojekt 5. Jahrgangsstufe 700 

7 Umweltbildung am Gymnasium  - Umweltkisten, ... 300 

8 Vorlesewettbewerb Englisch 150 

9 Fachschaft Musik - Reparatur Kontrabass 450 

10 Fachschaft Musik - Anschaffung E-Gitarre 330 

11 T-Shirts Gymag-Team - Medien-AG 100 

12 Unterstützung Tanzformation - Outfit-Pflege, … 400 

13 Projekt 'Gymkerei' - Bienenprojekt 180 

Verfügungsrahmen Vorstand 2.000

Summe (in Euro): 9.960
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Gemeinsam helfen hilft:  

Die Sparkassen-Finanzgruppe hat in 
Kooperation mit betterplace.org, 
Deutschlands größter Spendenplatt-
form daher WirWunder ins Leben ge-
rufen: Damit möchte sie Vereine und 
soziale Projekte unterstützen, neben 
vielen anderen so auch den Freundes-
kreis des Gymnasiums Herzogen-
aurach. 

Rebekka Freundl, die stellvertretende 
Vorsitzende des FGH, sorgt hier dafür, 
dass entsprechende Projekte plaziert  
werden. Auf diese Weise steht es jedem offen, gezielt für Projekte zu spenden (Links siehe oben).  

Günter Blasch 

‚Weihnachtsspenderei‘- ein voller Erfolg 

Bei dieser Aktion der Sparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach in Kooperation mit dem Spen-
denportal ‚betterplace‘ wurde jede Einzelspende bis zu einer Höhe von 100 Euro, die in der Woche 
vom 16.11. bis zum 23.11.2021 auf dem Spendenportal einging, von der Sparkasse nach einem pro-
zentualen Schlüssel honoriert, das heißt, je mehr Spenden, umso mehr legte die Sparkasse noch in 
der Weihnachtszeit oben drauf! Und das Ergebnis für den FGH war sehr erfreulich:  

 

 

 

 

 

Gespannt blicken wir nun auf das Resultat der ‚3. Weihnachtsspenderei‘, die in der Woche vom  
15.11. bis zum 22.11.2022 lief.  

Kurz vor Redaktionsschluss dieses Rundbriefs kam eine E-Mail von Rebekka Freundl, die die FGH-
Projekt-Seite beim Spendenportal betreut:  

 

 

 

 

 

Wir sind überwältigt von dieser Summe! Vielen herzlichen Dank an die vielen Spender! Und vor al-
lem auch ein ganz herzliches Dankeschön an die Sparkasse, die dabei mit ihren großzügigen Weih-
nachtsspenden zur Förderung von Schülerinnen und Schülern und Projekten dieses für uns überra-
schende Ergebnis ermöglicht hat. Seit Jahren erhalten wir Unterstützung für Projekte unserer Schule 
durch die Sparkasse und können damit mithelfen, Dinge umzusetzen, die sonst in dieser Form so 
nicht möglich wären. 

Günter Blasch 

   

https://www.wirwunder.de/projects/74197 
https://www.betterplace.org/de/projects/74197 

‚Weihnachtsspenderei‘ 2021 der Sparkasse 

Wir haben 1.543,24 € Spendengelder erhalten. 

Vielen Dank für diese Spenden! Durch sie kann der Freundeskreis des Gymnasiums Herzogenaurach eine Reihe 
weiterer Projekte der Schule unterstützen, die nicht über den Sachaufwandsträger finanziert werden.  

Sie sind im Etatplan bereits eingeplant! 

‚Weihnachtsspenderei‘ 2022 der Sparkasse 

„Ich kann es gar nicht glauben, aber falls es nicht zurückgebucht wird, haben wir 1.385,90 Euro 
insgesamt von der Sparkasse erhalten!!!!! 385,90 Euro als Zuschuss zu den gesammelten Spenden 

und zweimal 500 Euro als Spende. Das ist wirklich sehr großzügig! 

Insgesamt sind dadurch 2.611,90 Euro im November und Dezember gesammelt worden“.  

Wir haben 1.543,24 € Spendengelder erhalten. 

 

 

https://www.wirwunder.de/projects/74197
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Und sonst noch etwas Interessantes aus der Schule: 

Gym Herzo setzt ein Zeichen 

Fassungslos und entsetzt blicken auch die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Herzogenaurach 
auf den Krieg in der Ukraine. In vielen Gesprächen haben die Schülersprecher erkannt, dass trotz der 
Hilflosigkeit und Ohnmacht, mit der wir alle den Ge-
schehnissen inmitten Europas gegenüberstehen, in der 
gesamten Schulfamilie der dringende Wunsch besteht, 
das Mitgefühl für die Menschen in den Kriegsgebieten 
zum Ausdruck zu bringen. Aus diesem Grund haben sich 
Anfang März alle Schülerinnen und Schüler und alle 
Lehrkräfte auf den Sportplatz versammelt und ein riesi-
ges Peace-Zeichen nachgestellt, um ihre Solidarität mit 
den Menschen, die unter diesem schrecklichen Krieg lei-
den, auszudrücken und für Frieden in unserer Welt zu 
werben. 

Die Schülerinnen und Schüler wollten  allerdings nicht nur symbolisch agieren, sondern auch aktiv tätig 
werden. Daher hatte sich die SMV als Schülervertretung der Spendenaktion von „Herzo packt an“ an-
geschlossen. Gesammelt wurden Hygieneartikel, neue Unterwäsche und Socken, Windeln, Erste Hilfe 
Kästen, Verbandmaterial, Decken, Bettbezüge, Schlafsäcke, Zelte, Isomatten, Luftmatratzen, Kerzen, 
Taschenlampen. 

Außerdem fand im Mai in gemeinsamer Planung mit der SMV der Realschule ein Willkommens-Fuß-
ballspiel für die neuen Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine statt. Dabei wurde auch zusammen 
Tischtennis oder Federball gespielt oder sich einfach nur unterhalten – für alle ein schöner Nachmittag. 

Quellen: Homepage Gymnasium ; Jahresbericht 

 

  

LehrerInnen-Volleyballturnier 2022   (Quelle: Schulhomepage 21.12.22) 

Am 20.12.22 fand nach zweijähriger Coronapause wieder ein Vol-

leyballturnier für LehrerInnen verschiedener Schulen der Region in 

Erlangen statt. Hochmotiviert und mit vollem Einsatz gewann das 

Team unseres Gymnasiums mit Abstand alle Spiele der Vorrunde. 

Leider konnte die Mannschaft im weiteren Verlauf an diese Erfolge 

nicht anknüpfen, sodass es am Ende Platz 8 von 16 wurde. Spaß 

und Teamgeist standen jedoch im Vordergrund, sodass zufrieden 

festgestellt werden kann: Dabei sein ist alles, schön war es und …. 

wir kommen wieder! 

 

 

   Außerdem: 

Eine Aufbesserung der Finanzlage des FGH lässt sich ohne weitere Umstände oder Kosten auch errei-
chen, wenn man für ohnehin geplante Einkäufe bei Amazon über den folgenden Link geht:  
https://smile.amazon.de/ch/216-111-50099  (siehe auch letzte Seite hier im Rundbrief). 
Amazon gibt 0,5 % der Einkaufssumme dann automatisch an den FGH weiter. 

 
Sehr erfreulich wäre es, wenn sich auch noch weitere Freunde des Gymnasiums als neue Mitglieder 
beim FGH einfinden würden. Das Formular ‚Beitrittserklärung‘ gibt es auf  www.fgh-ev.de 

 

Im Bild hinten, von links nach rechts: K. Krippner, M. Engel, 

A. Lasermann, A. Greulich, R. Kraus, K. Silbermann, C. Paul 

vorne: A. Schwarz 

 

https://smile.amazon.de/ch/216-111-50099
http://www.fgh-ev.de/
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„Unbekannt verzogen! … Kein Anschluss unter dieser Nummer!“     > Das wäre doch schade! 

Haben sich Ihre Anschrift, Telefonnummer, Bankverbindung, E-Mail-Adresse geändert? Lassen Sie es 
uns wissen, damit wir in Kontakt bleiben! Sie können dazu die "Mitteilung über Datenänderungen" 
auf unserer Homepage  www.fgh-ev.de  (Menüpunkt: "Links/Formulare") verwenden oder gehen Sie 
direkt auf:  http://www.fgh-ev.de/01-Formulare/Aenderungsanzeige.pdf  

Formularfelder ausfüllen, Seite speichern und uns als E-Mail-Anhang senden. Vielen Dank! 

Layout: Günter Blasch 
 

Die Hyperlinks hier im Rundbrief funktionieren leider nicht in allen PDF-Readern!  

 

Spenden für den Freundeskreis  

bei jedem Einkauf bei amazon: 

Gehen Sie über die Seite  

https://smile.amazon.de ,  

registrieren Sie sich dort  

und wählen Sie die  

"Vereinigung der Freunde des Gymna-

siums Herzogenaurach"  

als begünstigten Verein aus.  

Dann fließen 0,5% Ihres Einkaufswertes  

als Spende an den FGH. 

Und es funktioniert! Im Vereinsjahr 2021/22 sind auf diesem Wege auf das FGH-Konto immerhin zu-
sätzlich 39,92 Euro ‚Spenden’ eingegangen – immerhin mehr als *zwei* normale Mitgliedsbeiträge. 
Den Kassenwart freut’s! 

Vereinigung der Freunde des Gymnasiums Herzogenaurach e.V., Burgstaller Weg 20, 91074 Herzogenaurach  
E-Mail: info@fgh-ev.de          Internet: www.fgh-ev.de 

Sparkasse Erlangen, IBAN DE22 7635 0000 0006 0038 05, BIC BYLADEM1ERH  
Vorsitzende: Doris Malik, Lange Striche 6, 91074 Herzogenaurach 

 

 
Kunst 

im 
Schul-
haus 

http://www.fgh-ev.de/
http://www.fgh-ev.de/01-Formulare/Aenderungsanzeige.pdf
https://smile.amazon.de/
https://smile.amazon.de/

